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Herren Landesliga Gr. 5

TTSF Hohberg III : TTC Weisweil 
Donnerstag, 09.02.2023, 20:00 Uhr

Kirsamer macht den Sack zu

Im umdisponierten Spiel der Herren Landesliga Gr. 5 traf die Mannschaft der TTSF Hohberg III am
vergangenen Donnerstag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Weisweil. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Anton Kirsamer. Bemerkenswert war, dass die TTSF
Hohberg III dieses Match mit 5 und der TTC Weisweil mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Der Verlauf im Einzelnen: Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Huck / Kirsamer über die 1:3-Niederlage gegen Jakob / Schanzlin hinweggetröstet werden mussten.
Maier / Huck kamen mit der Spielweise von Engler / Fehrenbach am Tisch gut zu Recht und
mussten schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Recht kurzen
Prozess machten nachfolgend Göppert / Werner beim 11:7, 11:8, 11:6 mit Fischer / Karcher. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lars
Maier machte mit Mattias Engler beim 11:9, 11:3, 11:2 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Sieg fuhr am Nachbartisch Thomas Huck beim 11:7, 7:11,
11:6, 11:8 gegen Björn Jakob ein. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Einen Sieg fuhr Leon Huck beim 12:10, 11:6, 5:11, 11:6 gegen
Marco Fehrenbach ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Uwe Göppert, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Kai Fischer verlor. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Anton Kirsamer gelang es,
Maximillian Karcher im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kai Werner, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Christian Schanzlin verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Nicht ganz mithalten konnte Lars Maier, beim 11:13, 6:11, 11:9, 8:11
gegen Björn Jakob, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Thomas Huck die Partie gegen Mattias Engler noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Nach einem Erfolg für Leon Huck sah es in dem als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig
aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Kai Fischer letztlich nicht zu einem Sieg nutzen.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Ein hartes Stück Arbeit hatte dann
Uwe Göppert gegen Marco Fehrenbach zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und
Fach war. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Anton Kirsamer hatte seinen Gegner Christian Schanzlin beim ungefährdeten 3:0
insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTSF Hohberg III am 11.02.2023 gegen den TV St.Georgen
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 11.02.2023
gegen den TTC Endingen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TTSF Hohberg III

Doppel: Huck / Kirsamer 0:1, Maier / Huck 1:0, Göppert / Werner 1:0 
Einzel: L. Maier 1:1, T. Huck 2:0, L. Huck 1:1, U. Göppert 1:1, A. Kirsamer 2:0, K. Werner 0:1 

 TTC Weisweil
Doppel: Engler / Fehrenbach 0:1, Jakob / Schanzlin 1:0, Fischer / Karcher 0:1 
Einzel: B. Jakob 1:1, M. Engler 0:2, K. Fischer 2:0, M. Fehrenbach 0:2, C. Schanzlin 1:1, M. Karcher
0:1


